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Petra Bammann
Michelle Godon

ERARBEITUNG EINES INTEGRIERTEN KOMMUNALEN      
ENTWICKLUNGSKONZEPTES FÜR DIE STADT WILLINGEN (UPLAND)
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„Mit dem Ziel einer aktiven Gestaltung des demografischen Wandels sollen in

den Ortskernen zentrale Funktionen gestärkt und eine gute Wohnqualität

erhalten bzw. geschaffen werden. Die im Rahmen der Dorfentwicklung

geförderten Investitionen müssen daher im Hinblick auf die demografische

Entwicklung nachhaltig angelegt sein.

Maßnahmen zur Dorfentwicklung sollen einen Beitrag leisten zur Umsetzung

kommunaler Strategien der ortsübergreifenden Innenentwicklung, die sich

auf alle Ortsteile erstreckt. Dabei soll Leerständen und

Attraktivitätsverlusten der Ortskerne aktiv entgegengewirkt werden.“

Einstieg: IKEK Willingen (Upland)

Quelle: Leistungsbeschreibung zur Erstellung eines integrierten kommunalen 
Entwicklungskonzepts (IKEK) im Rahmen der Dorfentwicklung, Stadt Tann (Rhön)



DIE                  – IHR PARTNER
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Agenda

1. Kurzvorstellung cima und Projektteam

2. Was ist ein IKEK?

3. Vorgehensweise und Zeitplan 

4. Bausteine des IKEK inkl. Beteiligung

5. Ausblick

6. Stärken und Schwächen von Willingen (kleiner Workshop)
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CIMA Beratung + Management GmbH 
Allgemeines

Über 30 Jahre Erfahrung. 90 Mitarbeiter. 9 Standorte. unabhängig + partnergeführt 
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CIMA Beratung + Management GmbH 
Ihr Projektteam

Projektverantwortliche
Petra Bammann 
Dipl. Geographin

Projektleiterin, BID-/ 
Quartiersmanagerin 

Fokus: Regional-, Stadt- und 
Quartiersentwicklung, Bürgerbeteiligung, 
Quartiers-/ Citymanagement, BID 

Ansprechpartnerin und inhaltliche Bearbeitung
Mathias Dingerdissen
M.A. Regionalmanagement 
und Wirtschaftsförderung

Projektassistent

Fokus: Einzelhandel, Stadt- und Regionalentwicklung

Michelle Godon
M Sc. European 
Territorial Development

Beraterin

Fokus: Stadtentwicklung, Stadtplanung & Städtebau, 
Innenstadtbelebung



WAS IST EIN IKEK?
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Was ist ein IKEK? - Das IKEK Willingen (Upland)…
… zeigt konkrete, langfristig 

wirksame und vor allem lokal 
abgestimmte Lösungen für 

verschiedene 
Handlungsbereiche der 

Kommunalentwicklung auf.

… dient als Leitfaden und 
Orientierungsrahmen für die 

Gemeindeentwicklung bis 
2030

… leitet konkrete 
Maßnahmen aus der 
Gesamtstrategie ab. 

… berücksichtigt die 
gesamtkommunalen 

Rahmenbedingungen und 
verknüpft diese mit der 

Ebene der Ortsteile. 

… baut auf den bereits 
vorliegenden Gutachten 
und Konzepten aus den 
vergangenen Jahren auf.

… braucht die Unterstützung 
von lokalen Expert*innen

aber vor allem auch von den 
alltagserprobten 

Bürger*innen.

… geht aktiv auf den 
demografischen Wandel ein 

und gestaltet diesen mit 

… dient der 
Innenentwicklung und stärkt 

die Ortskerne in ihren
zentralen Funktionen 

Grundlage:
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Was ist ein IKEK? - Geografischer Umfang

Karte Willingen und Ortsteile

Bömighausen

Eimelrod

Hemmighausen

Neerdar

Usseln

Rattlar

Schwalefeld

Welleringhausen

Willingen
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Was ist ein IKEK? - Handlungsfelder

Tourismus, Freizeit und 
Kultur

Bürgerschaftliches 
Engagement 

Städtebauliche 
Entwicklung, Wohnen 

(Innenentwicklung und 
Leerstand) 

Daseinsvorsorge/ 
Basisinfrastruktur/ 
Grundversorgung

Verkehr, Mobilität, 
Anbindung

Demografische 
Entwicklung
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Wirtschaft, 
Landwirtschaft, 

Arbeitsmarkt

Natur und Landschaft

Kooperation und 
Netzwerke

Steigerung der 
Energieeffizienz/

Klimaschutz

Integration und  
Inklusion
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Was ist ein IKEK? – Grundlage für Förderungen 

Quelle: Leitfaden zur Dorfentwicklung in Hessen, 2019, Foto: cima 2021

„Fördertopf“

Private Vorhaben Öffentliche Vorhaben

Lokale Kleinvorhaben Öffentliche Vorhaben
- Öffentliche Vorhaben mit 

ausschließlich lokalem Bezug
1. Gesamtkommunale 

Umsetzung ohne Verortung
2. Kooperationen zwischen 

Ortsteilen
3. Lokal verortbare Maßnahmen 

mit gesamtkommunaler 
Bedeutung

Sanierung/Rückbau Neubau



VORGEHENSWEISE UND 
ZEITPLAN
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Zeitplan

 Bearbeitungszeit max. 15 Monate 

 Fertigstellung Bericht Anfang 2023

Ableitung der städtebaulichen 
Entwicklungsziele

Erarbeitung der Umsetzungsplanung

Erarbeitung der Umsetzungsstrategie

2 Präsentationen Kommunalpolitik

Ableitung der Handlungsfelder

Bestandserhebung

• Bestandsaufnahme und Analyse (Desk-
Research, Erhebung Nutzungen, Infrastruktur 
etc. in allen Ortsteilen)

• SWOT-Analyse
• Zusammenfassung Analysedaten und 

Ableitung von Zielen und 
Handlungsbedarfen

BeteiligungskonzeptBasis-Leistungsbausteine
Auftaktgespräch mit dem AG

1. Steuerungsgruppe: Auftakt

2. Steuerungsgruppe (SWOT + Leitbild)

4. Steuerungsgruppe: 
Umsetzungsstrategie und -planung

1. IKEK-Forum: Ziele
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• Räumliches und inhaltliches Leitbild
• Ziele und Handlungsfelder

Ortsteilspaziergänge 

Öffentliche Abschlussveranstaltung

1. Controlling WI-Bank, Förderbehörde

3. Controlling WIBank, Förderbehörde

3. Steuerungsgruppe: Leitbild und 
Entwicklungsziele

5. Steuerungsgruppe: Abschluss

• Umsetzungsstrategie
• Verstetigung und Evaluation

• Städtebauliche Erhebung und Ableitung von 
Entwicklungszielen

• Abgrenzung und Begründung von 
Fördergebieten 

• Zeit-, Kosten- und Finanzierungsplan + 
Auswahl Startprojekte

• Projektsteckbriefe für die Startprojekte

2. IKEK-Forum: Projekte & Vorhaben

Gesamtkommunale Auftaktveranstaltung

Auftaktrunde mit den OV

Kinder- und Jugendbeteiligung 

Online-Befragung 

IKEK-Formulierung und Abschluss

2. Controlling WIBank, Förderbehörde
An
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BAUSTEINE DES IKEK
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Bausteine des IKEK

Analyse 

Bestehende 
Konzepte

Befragung

Stadtteil-
spazier-
gänge

Befahrung

SG-
Sitzungen

Siedlungs-
genese

Projekt-
homepage

Pressemit-
teilungen

Flyer

Beteiligung Lenkung/Kontrolle Öffentlichkeitsarbeit

SWOT-
Analyse

Bestands-
aufnahme

Abstimmu
ng 

Förderbeh
örde und 
WIBank

Projekt-
homepage

IKEK-Foren
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Bausteine des IKEK - Analyse

 kommunale und regionale 
Rahmenbedingungen 
(Statistikämter, 
Sekundärmaterialen)

 Erhebung von Infrastruktur und 
Angeboten

 städtebaulich-grünordnerische
Aufnahme (Siedlungsgenese, 
Erfassung und Kategorisierung 
Baustruktur, Leerstände, 
Baulücken…)

Bestandsaufnahme und Analyse 
der Ausgangssituation 1 Erhebung sozio-demografischer Daten

Infrastruktur-Analyse Städtebauliche Erhebung & Analyse



17IKEK WILLINGEN (UPLANDEN)

Bausteine des IKEK - Analyse

Bestandsaufnahme und Analyse 
der Ausgangssituation Beteiligung 

Ortsteilspaziergänge
Steuerungsgruppensitzungen, 
Auftaktrunde mit Ortsvorstehern

Bürger*innenbefragung

Auftaktveranstaltung 
mit kleinem Workshop
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Bausteine des IKEK - Analyse

 Zusammenfassung der Stärken, 
Schwächen, Potenziale und Risiken für 
die Kommune insgesamt gegliedert 
nach den relevanten Themenfeldern

SWOT-Analyse2
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Bausteine des IKEK – Analyse 

 Aufzeigen von 
künftigen, 
gesamtkommunalen 
zentralen 
Handlungsfeldern und 
Querschnittsthemen 
sowie Prioritäten der 
weiteren Arbeit

Zusammenfassung Analysedaten und Ableitung von 
Entwicklungszielen und Handlungsbedarfen3

Maßnahmen

Teilziele

Entwicklungsziele

Handlungsfelder

Leitbild Willingen (Upland)

Handlungsfeld

Ziel 1
Ziel 2
Ziel 3

Ziel 1
…

Handlungsfeld

Ziel 1
Ziel 2
Ziel 3

Ziel 1            …

Handlungsfeld

Ziel 1
Ziel 2
Ziel 3

Ziel 1            …

Handlungsfeld

Ziel 1
Ziel 2
Ziel 3

Ziel 1              ...
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Bausteine des IKEK - Analyse

 Bsp. Ortsteil-Analyse: 
spezifische 
Ausgangssituationen, 
Einschätzung der 
Zukunftsorientierung/ 
künftigen strategischen 
Funktion innerhalb der 
Kommune

Zwischenbericht –
Ergebnisse der Analyse4
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Bausteine des IKEK - Konzeption

 Das für die Gemeinde zukünftige Leitbild inklusive 
der Entwicklungsziele wird aufgestellt

 Von besonderer Wichtigkeit:

Erstellung eines Leitbildes und 
erste Konkretisierung Maßnahmen 5

!Der rote 
Faden

 „Zentraler Bestandteil des IKEK ist die Erarbeitung eines 

in sich widerspruchsfreien und von allen kommunalen 

Akteuren mitgetragenen gemeinsamen Leitbilds als 

Grundlage künftigen Handelns auf gesamtkommunaler 

Ebene und als Grundlage einer Zukunftsstrategie. 
Beispiel für ein Leitbild

Bestands-
aufnahme

Steuerungs-
gruppe

Wikimap

Bestehende 
Konzepte

SWOT-
Analyse

Stadtteil
-spazier-

gänge
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Bausteine des IKEK - Konzeption

Ziel: Lenkung der Investitionen in die Ortskerne 
„Baukultur stärken und reaktivieren“

Wie wird abgegrenzt?
 Fördergebiet darf maximal die „Siedlungsflächen bis 

1950“ mit ihrer historisch wertvollen Bausubstanz 
umfassen, kann aber auch kleiner ausfallen

 Konzentration auf ortstypisch, gering überformte 
Siedlungsbereiche 

 Kulturdenkmale können auch außerhalb des 
abgegrenzten Fördergebiets gefördert werden.

Abgrenzung der Fördergebiete für 
private Maßnahmen6

Beispiel für eine Fördergebeitsabgrenzung
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Bausteine des IKEK - Konzeption

 Für jedes Handlungsfeld 
werden aus den Zielen 
konkrete Maßnahmen für die 
künftige Gemeindeentwicklung 
abgeleitet 

Ausarbeitung der Maßnahmen7
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Bausteine des IKEK - Konzeption

Erstellung eines Leitbildes und erste Konkretisierung 
Maßnahmen - Beteiligung Kinder- Jugendbeteiligung

IKEK-Forum 1 + 2

Steuerungsgruppensitzungen

Öffentliche 
Ortsteilspaziergänge
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Bausteine des IKEK - Konzeption

 Fertigstellung des IKEK 
 Start in die 

Umsetzungsphase

Fertiges IKEK7

Umsetzung der 
Maßnahmen

Zeit-Kosten-Finanzierungsübersicht



WEITERE STRATEGISCHE BAUSTEINE
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Aufgaben/Ziele:
 Information
 Bewerbung von Beteiligungsmöglichkeiten
 Transparenz des Prozesses

Quelle: cima GmbH
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Projekthomepage

https://www.dorfentwicklung-willingen.de/

https://www.dorfentwicklung-willingen.de/
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Steuerungsgruppe + Controlling Fach-/Förderbehörde und WIBank

Projektsteuerung und Legitimierung von 
(Zwischenergebnissen)
Wichtige Multiplikatoren
• Zusammensetzung aus Verwaltung, Politik und 

Ortsvorstehenden
• 5 Sitzungen

Steuerungsgruppe Fach-/Förderbehörde/WIBank
Prozessbegleitendes Controlling:
• Abstimmungen per Telefon/ E-Mail 
• 3 Controlling-Termine zwischen cima, Fach-

/Förderbehörde und WIBank zur Legitimation der 
Zwischenergebnisse und finalen Abnahme und 
Korrektur des Konzeptes inkl. der erforderlichen 
Gebietsabgrenzungen

• Ansprechpartnerin beim Landkreis Waldeck-
Frankenberg: Frau Göbel



Kleiner Workshop 
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Kontakt 

Michelle Godon
M.Sc. European Territorial Development
Beraterin
T 0511  220079-61, godon@cima.de 

Dipl.-Geogr. Petra Bammann  
Projektleiterin, BID-/ Quartiersmanagerin 

T 0511  220079-76, bammann@cima.de 

Ihre Ansprechpartnerin

Mathias Dingerdissen
M.A. Regionalmanagement 
und Wirtschaftsförderung

T 0511  220079-73, dingerdissen@cima.de 
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Rechtliche Hinweise 
Nutzungs- und Urheberrechte

Die vorliegende Ausarbeitung ist durch das Gesetz über Urheberrecht und verwandte Schutzrechte (Urheberrechtsgesetz) und andere
Gesetze geschützt. Die Urheberrechte verbleiben bei der CIMA Beratung + Management GmbH (cima).

Der Auftraggeber kann die Ausarbeitung innerhalb und außerhalb seiner Organisation verwenden und verbreiten, wobei stets auf die
angemessene Nennung der cima als Urheber zu achten ist. Jegliche - vor allem gewerbliche -Nutzung darüber hinaus ist nicht
gestattet, sofern nicht eine gesonderte Vereinbarung getroffen wird.

Veranstalter von Vorträgen und Seminaren erwerben keinerlei Rechte am geistigen Eigentum der cima und ihrer Mitarbeiter. Inhalte
von Präsentationen dürfen deshalb ohne schriftliche Genehmigung nicht in Dokumentationen jeglicher Form wiedergegeben werden.

Haftungsausschluss gutachterlicher Aussagen

Für die Angaben in diesem Gutachten haftet die cima gegenüber dem Auftraggeber im Rahmen der vereinbarten
Bedingungen. Dritten gegenüber wird die Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit der im Gutachten enthaltenen Informationen
(u.a. Datenerhebung und Auswertung) ausgeschlossen.

Sprachgebrauch

Aus Gründen der Lesbarkeit wird bei Personenbezügen ggf. die männliche Form gewählt. Die Angaben beziehen sich jedoch immer
auf Angehörige aller Geschlechter, sofern nicht ausdrücklich auf ein Geschlecht Bezug genommen wird.

Bildnachweis: CIMA Beratung + Management GmbH, Stadt Tann (Rhön), Pixabay
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